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ENTHÜLLUNG MIT PANNE 
„Zeitgenössische Berichte, aber auch eines der raren Filmdokumente dieser Zeit, hielten fest, wie auf 
das Zeichen Mönckebergs - und vor den skeptischen Augen Justus Brinckmanns und Alfred Lichtwarks 
- die Hülle fallen sollte, aber am Kopf der Figur festhakte, so dass einige Augenblicke „voll Spannung“ 
vergingen, in denen die Hülle mit dem Wind um das Haupt flatterte, bis sich der letzte Knoten löste.“ 1 

Aus: Jörg Schilling, "Distanz halten“, Hamburg, 2006, S. 164. 
 
Das hier erwähnte rare Filmdokument findet sich auf der Website „Hamburg Geschichtsbuch“  unter: 
https://geschichtsbuch.hamburg.de/epochen/kaiserreich/das-hamburger-bismarckdenkmal/ 
 
Aufgaben:  
 
1. Betrachten Sie den Film. Notieren Sie, welche Bevölkerungsgruppen erkennbar sind. 
Hier in der Tabelle finden Sie anwesende Gruppen und Individuen. Ordnen Sie ihnen die richtigen 
Attribute aus der rechten Spalte zu!  
1a. Eine Gruppe ist falsch. Sie war nicht anwesend. Welche ist es? Streichen Sie sie.  
 

Senatoren und reiche Kaufleute  Mütze oder gar keinen Hut – sie helfen bei 
der Verkehrsregelung der Veranstaltung 

Sozialdemokratische Demonstranten 
Zylinder mit Hamburg-Wappen – sie stehen 

dem Senat und dem Bürgermeister zu 
Diensten 

Offiziere des Militärs Schiebermütze und Plakate 
Jüngere Männer und Frauen der 

mittleren Schichten Rednerpult 

Damen und Mädchen aus den reichen 
und mächtigen Familien Pickelhauben und Galauniformen 

Bürgermeister Mönckeberg Strohhüte 
Parkwächter/Straßenarbeiter Hüte mit Schleier- und Blumendekoration 

Senatsdiener Zylinderhüte 
 
1b. Haben Sie noch mehr Gruppen von Anwesenden entdeckt? Beschreiben Sie sie. 
___________________________________________________ 
 
1c. Ziehen Sie Schlüsse aus der Zusammensetzung des Publikums.  
 
2. Versetzen Sie sich in eine anwesende Person hinein und beschreiben Sie deren Eindruck von der 
Veranstaltung und deren Gefühle in dem Moment, als die Hülle sich nicht vom Denkmal lösen wollte. 
Schreiben Sie einen Tagebucheintrag. 
 
3. Das Denkmal ist heute umstritten. Es war das größte Bismarckdenkmal im ganzen Kaiserreich. Die 
34,30 Meter hohe Statue steht bis heute über dem Hafen in Hamburg. Seit Anfang 2020 wird das 
Bismarck-Denkmal für 8,9 Millionen Euro restauriert. In diesem Umfeld entstand eine Debatte über 
die Nutzung des Denkmals. Suchen Sie auf den untenstehenden Websites die Argumente und fassen 
Sie sie zusammen. Beziehen Sie dazu Stellung. 
 
https://hamburg-global.de/v1.0/placemarks/107 
 
https://taz.de/Diskussion-um-Hamburger-Bismarck-Denkmal/!5709401/ 
 

 
1 Hamburgischer Correspondent, 3.6. 1906, Nr. 280. 
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4. Stellen Sie sich vor, Sie dürften wieder eine Hülle um das Denkmal herumwickeln. Wie würden Sie 
sie bemalen oder beschriften? Verfertigen Sie eine Skizze.  

 
HÜLLE FÜR DAS BISMARCKDENKMAL IM JAHR _______ 

 
DESIGN VON: ___________________________ 


